
KL  Z TERNATIONALE OKUMENISCHES TREFFEN

echte, in regelmäßigen Abständen stattindende cher Arbeitsgespräche einzugehen, ware uch ein
Prüfstein für die Ehrlichkeit derer, die auf denArbeitsgespräche 1im kleinen Krels der Fachleute.

Die vorkonziliaren ökumenischen Arbeitsgruppen großen öftentlichen Kongtessen ihre Gesprächs-
zonnten dazu ein abgeben Die Bere1t- bereitschaft sehr beteuern.

W. BROKERSC.  6 auf die und Zurückgezogenheit sol-

Eın internationales ökumenisches T'reffen ber
liturgische F ragen

Soctletas Liturg1ca 1mM Entstehen

ine rtuppe VO  } europäischen und amerikanı!- schem Aspekt (Geofiry Wainwright, Methodisti-
schen Theologen traf sich, 1m Haus der Com- sche rche, ngland).

7R Die Rıten VO:  5 Katechese und Laufe in dermunaute de Grandchamp, be1 Neuchätel der
Schweiz, VO 227.—26., März 1965 liturgische Hra- Syrisch Orthodoxen IC| Indien, im theolo-

CI diskutieren. Die europäischen Inıt1atoren ischen Aspekt (Dr. Paul erghese, Syrisch (Or-
zeDe Vos, Rotterdam, Herausgeber der hodoxe Kirche).

$ tudia L4turgica se1t deren erster Nummer 1962, Die Theologie der «cCconfirmat1o» 1m Verhiält-
n1s A4ufe und Eucharistie: die neuesten StrÖö-und VOo: Allmen, Professor für Praktische

Theologie der Universität Neuchüätel. nord- MUNSCIL der Schwelizer Reformierten IC
amerikanischer Seite CIu. Canonıiıkus Don Cope- (Pastor chard Paqutet, Schweizerischer Evange-

Uischer Kirchenbund).land, Direktor des jüngst gegründeten «World
Center for Liturgical Studies» 1N Boca Katon, Die Theologie der «confirmati1o » 1m Verhiält-
Florida, die Hauptverantwortung. Die geladenen n1s 4ufe und Eucharistie: die neues Strö-
eilnehmer efizten sich Aus verschiedenen christ- MUNSCIL 1n der römisch-katholischen e
en GruppenGEa nglikaner, Baptisten, (Prof. Dr. TIh  1smans, Römisch-katholische Kir-
Lutheraner, Methodisten, rthodoxe, Reformierte che, Niederlande).
und römisch katholische Christen anwesend. Konfirmation: robleme und Experimente 1n

Die Tagung atte ine doppelte Aufgabe: S1e der deutschen evangelischen FC) Pastoralter
sollte ein festumrissenes ema gCNaUCL studieren Lotz, Evangelische Kirche, Deutschland).

Konfirmation: robleme und Experimente inun:! auf praktischer Seite die Diskussion ber
die FEinführung in den christlichen Glauben fÖör- der Church of England (Dr. Gilbert Cope, Church
dern. SO sollten Vorschläge und Möglichkeiten für of nNgland).
die 7 usammenarbeit in liturgischer Forschung und
PraxI1is gefunden werden. Unter anderen orlagen für ein vertieftes Stu-

dium (a) und Plänen für die Zusammenarbeit (D)Zur Einführung 1n den christlichen Glauben
wurden olgende Ihemen Zzuerst vorgetragen und wurde folgendes vorgeschlagen:
dann diskutiert: a) Die Christuspräsenz 1im Wortgottesdienst; das

n Das Verhiältnis VO  ( Taufe, «confirmat1io » (1im Eucharistische Opfer; der Ort der Marienvereh-
Siınn VO  5 Firmung und Konfirmation) und KEucha- Tun, die Kommemoration der Heiligen und Ver-
ristie in der vor-nizänischen IC1im ein histor1- storbenen; Theologie des Priestertums; die innere

O21



CHRONIK DLES ‚RC  CH EBENS

Struktur des Kultes; die Krankensalbung; Liturgie Kın SCNAUCICT Bericht über die Tagung, ebenso
und Miss1ion; Liturgie und Gesellschaft; Bedeu- wI1e uch einige der Vorträge, wird 1n $ {udia Latur-
tung un:! Praxis der Buße; Das Verhiältnis VO:  D s 2a (1965) veröffentlicht werden.
turgie und Lehre die AIl Theologie VO Blick- In dem unsch, das liturgische Werk gemein-
pun der Liturgie her betrachtet; Kirchenmusik; Sa fortzusetzen, eschlo. der Kongrel, 1ne $ 0-
Glossolalie, Improvisation und Schweigen 1m Got- (1eLAS Liturgica oründen, den ökumenischen
tesdienst; Ort und Funktion liturgischer Krzie- Dialog über den ult fördern, durch oründ-
hung 1n den Seminaren, einschließlich der ee1gne- lıche Forschung und unter der Perspektive der Kr-
ten ext- und Gebetbücher. und Einheit («for the promoting of the

Das ökumenische Studium VO:  } Lektionar ecumeni1ica. lalogue worsh1p, 2SE!| solid
und ”„lJlender als Wegweisung gemeinsamem research and wıth the perspective of tenewal and
ebrauch; Zusammenarbeit 1m 1NnDBlic auf das unity»). Das detaillierte Ausarbeiten eines K Oom-
OffAiz1um und das Eucharistische Hochgebet; ine mun1ques wurde einer f{ünfzehnköpfigen Komm{1s-
Revision der rage der Regularität eucharistischen s1on überlassen, die sich 31. Mal und I6 Juni
Zelebrierens protestantischerseits. 1in Straßburg traf. Unter anderem kam Man el

Wiährend der Tagung wurde 1n verschiedenen überein, daß «die Socletas beitragen solle, die tur-
Formen Gottesdienst gefelert. IdIie eilnehmer be- gische Forschung und PraxIis fördern, indem

mI1t den Schwestern VO Grandcham: das s1e den Austausch VO  w} Informationen, Kongresse
ägliche Offizium ; jeden en wurde die Kom- uSW. fördert» (Art 3) Der GESTE Öökumenische
plet gebetet; jeden Morgen Eucharistie gefelert. Weltkongre über liturgische Studien, ofrganisiert
Am ersten Tag WT ein evangelischer CGsottes- VO:  D der SOCieLas Liturgica, wI1ird VO 12.—16. dep-
dienst 1m St1il der ichaelsbruderschaft, 7welten tember 1966 1n xfor statthinden. Voranmeldun-
Tag ine trömisch-katholische Messe, die sich DSCH und nähere Auskünfte Sind erhalten VO  S
den erarbeiteten Möglichkeiten des Vaticanum I1 Pastor Wiebe V os, Mathenesserlaan 23O1I C, Rotter-
austichtete, dritten Tag der Birmingham « Hx- dam, Nıederlande
perimentier- Rıtus». VISMANS,N
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